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Hinter den Ohlen
noch naß zu sein , gilt als Bezeichnung
säuQlinghafter Beschaffenheit , mit der
man ironisch Halbwüchsige , die sich
schon gern alt und erfahren dünken
möchten , in die Schranken weist . Indes
wäre die gegenteilige Behauptung
genau so wenig eine schmeichelhafte
Zumutung , denn sie träfe jene Men¬
schen , die mit dem Wasser so sparsam
umgehen , daß sie bei ihren Waschun¬
gen wohl Wangen , Nase und Mund
benetzen , sich aber in so entlegene Ge¬
filde , wie es die Gegend hinter den
Ohren darstellt , nie oder nur selten
vorwagen .

Vom Spätherbst bis zum Frühjahr
steigt jedes Jahr die Zahl der typi¬
schen Erkältungskrankheiten wie
Schnupfen , Angina , Lungenentzündung .
Das ist/ohne weiteres einzusehen , denn
bei den größten Schutzmaßnahmen
kann es keiner verhindern , daß er ein¬
mal in Zugluft kommt oder erhitzt ins
Freie tritt , daß er einmal in nassen
Kleidern steckt oder sich kalte Füße
holt . Was sich dagegen tun läßt , ist
allein Abhärtung , — das ist die Vor¬
sorge , den Körper so widerstandsfest
zu machen , daß,ihm die Unbilden des
Wetters , sobald er ihnen einmal aus¬
gesetzt ist , nichts anhaben können .

Wer sich das vornimmt , darf aller¬
dings bei der Umsetzung der Absicht
in die Tat nicht in den Fehler verfal¬
len , an dem viele unserer Entschlüsse
schon in ihrer Geburtsstunde kranken :
daß man sich zuviel zumutet und beim
ersten ernsten Widerstand sämtliche
Vorsätze wieder über den Haufen wirft .
Ein Mittel von geringem Zeit - und Ener¬
gieaufwand , aber erprobter Wirkung
ist es , sich regelmäßig morgens nicht' nur Hände und Gesicht , sondern auch
Hals , Arme und Körper kalt zu
waschen .

Gewiß stellt es eine kleine Cha¬
rakterprobe dar , seine Glieder , in
denen noch wohlig die Bettwärme
nistet , scheinbar sinnlos mit Wasser zu
beschütten ; und mancher gerät vor
dem gefüllten Waschbecken ins Phi¬
losophieren über den Wert oder Un¬
wert einer solch 'en intimen Begegnung
mit dem nassen Element . Dem , der
sich seit seiner Jugend früh und
abends einige Minuten Gymnastik vor
dem geöffneten Fenster angewöhnt hat ,
wird die Entscheidung um einiges
leichter fallen . Anzuempfehlen ist sie
aber jedem , — wie auch jeder , der sich
einmal dazu aufgerafft hat , neben dem
sonstigen Gewinn niemals mehr das
herrliche Gefühl der Frische missen
möchte , mit dem er ' so in den neuen
Tag hineingeht . A. K .

Höflichkeit des Herzens heute nötiger denn je
I Mit der Nervenkraft der Volksgemeinschaft wird oft unnötig Raubbau getrieben

Die deutschen Frauen haben es im
Laufe der letzten Jahre gelernt , mit
allen Dingen sparsam umzugehen . Mit
Werten , die nicht sichtbar zu erfassen
sind , wird allerdings oft noch Vergeu¬
dung getrieben . Wir meinen damit die
seelische Substanz , „das nationale Ner¬
venkapital " , wie man es kürzlich be¬
zeichnete . Wie oft wird mit der Nerven -
kraft der Volksgemeinschaft völlig un¬
nötig im Alltag Raubbau getrieben ! Je¬
der könnte dafür aus seinem eigenen
Erfahrungskreis so manches von Bei¬
spielen anführen . Wie leicht lassen sich
viele Menschen aus Ruhe und Gleich¬
maß • bringen und beeinträchti¬
gen damit letztlich ihre
eigene Leistungsfähigkeit !

Das sicherste Mittel "gegen nutzlose
Reibereien ist die Höflichkeit , .das
selbstverständliche sichere Takt¬
gefühl des Herzens , die Fähigkeit ,
sich selbst und seine Seelenregungen
immer fest in der Hand zu halten . Es
ist nutzlos , zu fragen , wer nun eigent -

daß er unter Anspannung aller Kräfte
arbeitet . Es gehört jeden Tag von
neuem Unverdrossenheit und ein fester
Lebensmut dazu , um sich nicht von
Stimmungen unterkriegen zu lassen .
Deshalb dürfen wir uns nicht das Le¬
ben dadurch belasten , daß wir gereizt
und ungerecht gegeneinander sind . Je¬
der sollte es sich fest vornehmen ,
allein mit seinen Lebensschwierigkeiten
fertig zu werden , und nicht seine
schlechte Laune über seine eigene Un¬
fähigkeit an anderen auslassen . •

Man hat schon oft die Frage aufge¬
worfen , warum wohl Soldaten stets
höflich seien . Wenn Soldaten in einen
Zug steigen , dann wickelt sich dieser
Vorgang ruhig und reibungslos ab . Zivi¬
listen drängen und stoßen und halten
damit den Verkehr nur unnötig auf . Je
größer die Gefahr ist , in der sich un¬
sere Soldaten befinden , desto mehr zei¬
gen sich Herzlichkeit und Hilfsbereit¬
schaft . Je weniger jeder einzelne hat ,
desto gerechter und großzügiger wird

Wesentlichen gelingt e* ihnen , die
Härte der Entscheidungen zu mildern .

Aus der opferbereiten und selbstlosen
Einordnung in alle Fügungen des
Schicksals und aus der Kraft , das Leben
zu bejahen , was es auch bringen mag ,
entspringt letzten Endes die Höflichkeit
des Herzens , die wir heute nötiger denn
je brauchen . Wer heute durch Unhöf -
lichkeit und Unbeherrschtheit Nerven -

i kräfte vergeudet , der schadet der Ge¬
meinschaft genau so wie der der
irgendwelche sichtbaren Werte ver¬
schwendet oder zerstört . Denn er min¬
dert damit die Leistungsfähigkeit der
Nation . Dr . H . R.

ff Der Sieg wird unser sein ."
Versammlungswelle im November

11 . November :
Schießrain , Konservatorium , 20 Uhr : Gauredner , SA.- Truppführer Pg.

Paul Qaenter , Straßburg .
Schiff matt , Horst -Wessel -Saal , 20 Uhr : Sdiulungsredner , Studienrat

Pg. Fritz Kocher , Straßburg .
S c h i 11 i g h ei m - S üd , Gasthaus „ Rotes Haus " , 20 Uhr : Kreisredner ,

Kreispropagandawalter Pg. Arthur Stauche , Straßburg .

12. November :
Schiltigheim - West , Gasthaus „Rotes Haus ", 20 Uhr : Kreisredner ,

SA.-Sturmführer Pg. Dr . Otto Müller , Straßburg .
Schirmecker Tor , Gasthaus „Zum Schlachthaus ", 20 Uhr: Kreisred¬

ner, Schulleiter Pg . Georg Schmitt , Straßburg .
Schluthfeld , Gasthaus Holmer , Schluthmattweg 33 , 20 Uhr : Kreis¬

redner, Kreishauptstellenleiter Pg . Kurt Stellberger , Straßburg.

NSKK . - Standartenappell . Gleichen
Schritt haltend mit den zur Zeit in
allen Ortsgruppen stattfindenden Kund¬
gebungen , hat das NSKK . für kommen¬
den Sonntag , 14. November , um 10 Uhr ,
auf dem Platz des Alten Bahnhofs
einen Standartenappell , verbunden mit
Vereidigung , angesetzt , den der Führer
der Motorobergruppe SW ., Obergrup¬
penführer Wagener , abnehmen wird .
Der Kreisleiter und Vertreter der ver¬
schiedenen Gliederungen der Partei
werden am Appell teilnehmen .

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 18 .00 bis morgen 6.t>9 Uhr .
*

Am 7. November löschte die Feuer¬
schutzpolizei einen Schornstein¬
brand in einem Hause der Polygon¬
straße .

*
Eine Abteilung des Gaumusikzuges

des Reichsarbeitsdienstes veranstaltet
heute von 15 bis 16 Uhr im Teillazarett
Bürgerspital , Chirurgische Klinik A,
ein Unterhaltungskonzert .

*
Wir weisen auf eine Bekanntmachung

über die Aufnahme imStädtischen
Schtilerheim Straßburg im
heutigen Anzeigenteil hin .

*
Im Altersheim Nikiausstaden 7 wird

morgen Frau Therese Bach 86 . Jahre alt .
Theater Strasburg . Als nächste Pre¬

miere des Kleinen Hauses gelangt Paul
Helwigs Lustspiel » Flitterwo¬
chen « in der Inszenierung von Walter
Tradowsky Mitte des Monats zur Erst¬
aufführung .

Der spart an Gas , der sehr geschickt ,
zwei Töpfe aufeinanderrückt

lieh die Schuld an solchen unnötigen
Spannungen und Erregungen hat , meist
liegt sie auf beiden Seiten . Viel wich¬
tiger ist es , daß jeder für sich und auf
seine Weise an der Erhaltung der Ruhe
und Gelassenheit , der gegenseiti¬
gen Rücksichtnahme mitarbeitet .
Höflichkeit ist die Voraussetzung jedes
geordneten menschlichen Zusammen¬
lebens . Unhöflichkeit verbraucht Kraft ,
und das können wir uns heute weniger
denn je leisten . .

Wir alle haben wohl schon einmal er¬
lebt , wie sich die Gesichter in der Stra¬
ßenbahn aufhellen , wenn eine freund¬
liche , umsichtige und ruhige Schaffnerin
den Dienst versieht . Sicher empfinden
wir es als wohltuend , wenn wir in
einem Geschäft — auch w«nn die Ware
knapp und die Zahl der wartenden Käu¬
fer groß ist — von einer Verkäuferin
zuvorkommend und höflich bedient wer¬
den . Jeder Mensch , der nach den Ge¬
setzen der inneren Höflichkeit handelt ,
wird die angenehme Ueberraschung
haben , daß audt der andere plötzlich
rücksichtsvoller und zuvorkommender
wird . Selbst dem Mißmutigen wird
durch beherrschte unbeirrte Höflichkeit
gleichsam seine Waffe aus der Hand ge¬
schlagen . - ^

Wir müssen uns immer wieder verge¬
genwärtigen , daß heute jeder Mensch
Unannehmlichkeiten und Sorgen hat ,

Die musikalischen Veranstaltungen
des Theaters Straßburg

Neben der Erstaufführung von Hans
Pfitzners „ Palestrina " am 14 . Novem¬
ber und dem 1. Sinfoniekonzert am
17. November , das dem Schaffen von
Max Reger gewidmet ist , beteiligt sich
das Theater Straßburg mit " zwei wei¬
teren Konzerten an der Hausmusik¬
woche , die allgemeinem Interesse be¬
gegnen dürften . Am Montag , 15 . No¬
vember findet im Städtischen Saalbau
am Karl -Roos - Platz unter Leitung von
Generalmusikdirektor Hans Ro s b a u d
ein Konzert des aus Mitgliedern des Or¬
chesters bestehenden Kammer -
orchesters statt , in dem auch
der Kammerchor (Mitglieder des
Opernchores unter Leitung von Chor¬
direktor Hans Frank ) mitwirkt . Die
hochinteressante Vortragsfolge beginnt
mit dem 4 . Brandenburgischen Konzert
von Bach , in dem Professbr Scheck
und Hans -Jakob S e y d e I die Block¬
flöten blasen . Es kommen außerdem
noch ein . Concertino pastorale für
Streichorchester und Saxophon von
Fritz Adam und ein Divertimento von
J . N . David zur Aufführung . Der
Kammerchor singt im ersten Teil alte
Madrigale und im zweiten Frauenchöre
von Max Reger und Hans Frank .

Ueber die musikalische Veranstaltung
am 18 . November , in der zeitgenös¬
sische Hausmusik zur Uraufführung ge¬
langt , wird demnächst Näheres mit¬
geteilt .

verteilt . Gerade in den schwierigsten
Situationen , in den höchsten Gefahren
des Kampfes oder in den Nöten einer
schweren Verwundung werden immer
wieder ergreifende Beweise von Rück¬
sichtnahme und Herzenstakt sichtbar .

Dieselbe Erfahrung kann man in den
Gebieten der Heimat machen , die durch
den Luftterror zur Front wurden .
Je schwerer das Schicksal diese Men¬
schen traf , desto selbstloser , rücksichts¬
voller , bescheidener wurden sie . Durch
weise Beschränkung und Erkenntnis des 1

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Donnerstag , 11 . November :

Reichsprogramm : 8—8.15 Uhr : Zum Hören
und Behalten : mathematische Alltagßfragen . —
10—11 Uhr : Komponisten im Waffenrock . —
11—11.40 Uhr : Chor- , Orchester , und Solisten¬
musik . — 12.35—12.45 Uhr : Der Bericht zur
Lage . — 14.15— 15 Uhr ; Beschwingte Klänge
mit Hamburger Künstlern . — 15—16 Uhr : Un¬
terhaltung unserer Zeit . — 16—47 Uhr : Kon^
zertmusik . bekannt und unbekannt . — 17 .15 bis
18.30 Uhr : Bunte Melodienreihe . — 18 .30 bis
19 Uhr : Der Zeitspiegel . — 19.15̂ —19.30 Uhr :
Frontberichte . — 19.45—20 Uhr : Generalmajor
Dr . Ing . Leyers : Die Technik als Herr und
Knecht des Krieges . — 20.15—20 .55 Uhr : Nor¬
dische Mueik : Gade , Grieg , Svendson . — 20.55
bis 22 Uhr : Opernkonzert .

Deutschlandsender : 17.15— 18.30 Uhr: Chor -
und Orchestermusik von Brahms , Vitos ,
Schumann und Jerger . — 20 .15—21 Uhr : Ver¬
traute Melodien . — 21—22 Uhr : „Musik für
Dich".

Hindernisse auf Gehwegen gefährden den Fußgänger
Baumaterial und die Mülleimer — Baustelle , kein Spielplatz für Kinder

Der Polizeipräsident teilt mit : In
letzter Zeit kommt es wieder häufiger
vor , daß Baumaterialien ih ver¬
kehrsstörender Weise auf den Geh¬
weg e n gelagert werden und dadurch
für die Fußgänger insbesondere wäh¬
rend der Verdunkelungszeit eine erheb¬
liche Gefahr darstellen . Die Backsteine
können so an der Hausfassade entlang
aufgesetzt werden , daß sie nahezu nie¬
mand behindern . Bauunternehmer , wel¬
che die Backsteine in verkehrshindern¬
der Weise lagern , werden künftighin
unnachsichtlich bestraft werden .

Andererseits ist auch festgestellt
worden , daß Kinder mit Baumaterialien
spielen , diese durcheinander werfen , so
daß das an sich wertvolle und knapp
gewordene Material beschädigt und die !
Sicherheit des Verkehrs auf den Geh - '

wegen gefährdet wird . Die Eltern wer¬
den daher aufgefordert , ihren Kindern
einzuschärfen , diesen Unfug unter allen
Umständen zu unterlassen . Bauma¬
terialien sind kein Spiel¬
zeug für die Kinderl

Ferner ist festgestellt worden , daß
Kinder Baustellen betreten
und mit Baugeräten hantieren . In eini¬
gen Fällen haben sie sogar rollendes
Gerät in Bewegung gesetzt . Abgesehen
davon , daß hierdurch wertvolles Werk¬
zeug und Gerät verschleppt und beschä¬
digt werden kann , können mit dem
in Gang gesetzten rollenden Gerät Un¬
glücksfälle größeren Ausmaßes verur¬
sacht werden . Die Eltern , die ihre Kin¬
der nicht genügend beaufsichtigen , sind
verpflichtet , den durch ihre Kinder an¬
gerichteten Schaden zu ersetzen , und
sind außerdem wegen Unterlassung
ihrer Aufsichtspflicht strafrechtlich ver - i
antwortlich , wenn die Kinder strafbare
Handlungen begehen .

Dann mußte festgestellt werden , daß
bisweilen die entleerten Müll¬
eimer auf den Gehwegen ver -

bjeiben und dort nach Eintritt der Ver¬
dunkelungszeit für alle Fußgänger eine

•erhebliche Gefahr bedeuten . Das Ste¬
henlassen der Mülleimer auf den Geh¬
wegen ist strafbar . Kommt eine Per¬
son eines solchen Mülleimers wegen zu
Fall , so ist der Eigentümer des Müll¬
eimers verpflichtet , dem Geschädigten
den entstandenen Schaden zu ersetzen .
Die Polizei ist angewiesen , Zuwider¬
handlungen unnachsichtlich zur Anzeige
zu bringen . In Fällen , in denen sowohl
der Ehemann wie auch die Ehefrau sich
im Arbeitseinsatz befinden und erst
spät nach Hause kommen , darf auch
von Mitwohnern des Hauses oder von
Nachbarn ' erwartet werden , daß diese
die Mülleimer bei Einbruch der Dunkel¬
heit wenigstens von den Gehwegen
wegnehmen und sie in den Hausflur
stellen , so daß niemand mehr durch sie
gefährdet werden kann .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
KREIS STRÄSSBURG

Ortsgruppe SchifFmatt. — Heute , um 20 Uhr,
findet im Sängerhaus , Horst -Wessel -Saal , eine
öffentliche Versammlung statt . Hierzu sind alle
Volksgenossen und Volksgenossinnen ein¬
geladen . Für Partei , und . Opferringmitglieder
ist das Erscheinen Pflicht . Uniformträger er¬
scheinen in Uniform , t— Schluthfeld . — Morgen
Freitag , um 20 Uhr , findet im Saal Folmer ,
Schluthmattweg 35 , eine öffentliche Versamm¬
lung mit dem Thema „Der Sieg wird unser
sein " statt , zu der alle Volksgenossen und
Volksgenossinnen herzlich eingeladen sind . Teil¬
nahmepflicht für alle Partei - und Opferringmit¬
glieder sowie Angehörigen der Gliederungen
und des Frauenwerks . Uniformträger erschei¬
nen in Uniform , nichtumiformierte Politische
Leiter mit Hakenkreuzarmbinde . — Schießrain .
— Heute , um 20 Uhr , findet im großen Saal der
Landesmusikschule eine öffentliche Versamm¬
lung statt . Für Parteigenossen und Opferring¬
mitglieder ist Erscheinen Pflicht . Alle übrigen
Volksgenossen sind herzlichst eingeladen . Es
spricht Gauredner Pg . Henter .
NSF . - DEUTSCHES FRAUENWERK

Ortsfrauenschaftsleitung Kronenburg. —
Morgen "Freitag , um 20 Uhr, dringende Arbeits¬
besprechung im „ Roßlauf " für alle Amts -, Zel¬
len - und Blockleiterinnen . Bitte Liederbücher
mitbringen .

Die Geschichte vom Nichts
Von Dr . F. v . Krbek

Wer nichts erfunden hat , ist kein
Genie , im Gegensatz zu dem , der das
Nichts erfunden hat . — Die Null .
Den geübten Rechner unterscheidet
gerade ein Nichts von seinen Amts¬
brüdern im Altertum , dem gelehrten
Sprüchlein »Aus Nichts wird nichts «
ein Schnippchen schlagend . Früher
meinte man , die Inder hätten die Null
erfunden , weil diese zuerst in einer In¬
schrift aus Gwalior vorkommt . Sie
stammt aus dem Jahr 876 und ent¬
hält die Zahlen 50 und 270. Ein erster
Gedanke des Stellenwertsystems tauchte
jedoch schon früher , bei den Baby -
loniern auf und mußte den Glauben
an die Urheberschaft der Inder er¬
schüttern . Was wir heute zu wissen
vermeinen , sieht dürftig aus und lau¬
tet : » Wer , wann und wo die Null ent¬
deckte , wissen wir nicht !«

Die Inder selber möchten ihre Zah¬
lenschreibung von den Göttern herlei¬
ten . Wenn man ihnen aber glauben
dürfte , dann wäre ihre Wissenschaft
Uber zwei Jahrmillionen alt . Ein astro¬
nomisches Werk , Surya Siddhanta ge¬
nannt , sollte dieses märchenhafte Alter
besitzen . Das reinst « »Märchen vom
selben Geist wie die astronomische
Zahl von 1040 Untertanen des großen
Affenkönigs , selbst die phantasie¬
reichen Chinesen in den Schatten stel¬
lend . Die nüchterne Wirklichkeit cieht
anders aus und datiert besagtes Werk
vom Anfang des 5 . Jahrhunderts . Doch
Kultur und Zivilisation der Ureinwoh¬
ner , die später den Ariern weichen
mußten , gehören zu den ältesten . Als
an den Ufern des Nils und Euphrats die
Steinzeit gerade aufhörte , besaßen
schon die Einwohner von Mohenjo
Daro in ihren zweistöckigen Häuser »
aus roten Ziegeln eine Kanalisation
moderner als wir]

Träger der Kultur in der histori¬
schen Zeit waren die Brahmanen . Sie
bildeten die oberste von den ursprüng¬
lichen in der Purushe -sukta . der
Hymne vom Urwesen , eingeführten
vier Kasten . Diese sollen aus dem
Mund , den Armen , den Schenkeln und
den Füßen des Schöpfers hervorge¬
gangen sein . Daraus ergab sich dann
eine Rangliste der Kasten , die ja in
Form von Leibeigenen oder Adel auch
anderswo bekannt und von den Reli¬
gionen oder ihren Kirchen als gott¬
gewollte Einrichtungen gutgeheißen
wurden . Die Geburt entscheidet un¬
widerruflich über die Zugehörigkeit
zu einer bestimmten Kaste , doch darf
man Berufe ausüben , die eigentlich
einer anderen Kaste zugedacht sind .
Ein Fürst braucht nicht unbedingt
der Brahmanenkaste anzugehören , und
ein Brahmane wird ausnahmsweise
das Mauerhandwerk ausüben . Ein eng¬
lischer Kenner indischer Verhältnisse
erklärte : »Der Nutzen des Kasten¬
wesens besteht ; darin , die Opferbereit¬
schaft zu fördern , die Unterordnung
des einzelnen in ein Gemeinwesen zu
sichern , Laster zu bekämpfen und
Elend zu verhüten ." Verdächtig bleibt
aber , daß dieses Lob von einem Betei¬
ligten stammt !
, Die Anfänge indischer Mathematik
waren wenig verheißungsvoll . Sie sind
im Anhang eines /Werkes zusammen¬
gefaßt , das sich mit dem Bau von
Altären befaßt und unbestimmten Al¬
ters ist . Ueber diese Sulvasutras , Re¬
geln für die Meßschnur , sind nur wenig
Worte zu verlieren , um so weniger , als
sie die spätere Entwicklung buchstäb¬
lich ignorierte . Anders bewährten sich
die Inder in den darauffolgenden Zei¬
ten , in denen nach Alexanders d . Gr .
Einfall die griechische Mathematik in

Feindesland fruchtbaren Boden fand .
Sie entwickelte eine Algebra , die der
unsrigen näher steht als die Algebra
ihrer Lehrmeister . Ihre bedeutendste
Leistung liegt jedoch auf arithmeti¬
schem Gebiet .

Im 12. Jahrhundert gab der größte
indische Mathematiker Bhaskara ein
Rechenbuch mit der Ueberschrift Lila¬
vati , zu Deutsch die ' Schöne , heraus .
Ein Historiker schreibt dazu : »Es
würde schwer sein , die Rechenbücher
unserer alten Meister , eines Adam
Riese usw . . . ., von der Lilavati Bhas -
karas zu unterscheiden , wenn nicht in
jenem ebensoviel von der Zeche im
Wirtshaus als hier von Lotosblumen
die Rede wäre . « Dieses Rechnen in
Lotosblumend wurde geschickt und
raumsparen ausgeführt , wenn auch
das ewige Wegwischen von Ziffern
während der Rechnung uns wenig zu¬
sagte . Es bildete eine Vorstufe zur
Algebra der Brahmanen und wurde
nach der Lilavati » vor den glitzernden
Augen des schönen Mädchens ausge¬
führt « . Rechnungen dieser Art waren
sehr beliebt , und selbst Buddha soll
sich einer Prüfung darin unterzogen
haben , um seinen Nebenbuhler bei der
Bewerbung um ein Mädchen auszu¬
stechen . Die ihm gestellte Aufgabe
verrät die Vorliebe der Inder für
große Zahlen . Sie handhabten diese mit
großer Leichtigkeit , dank einer weit -
getriebenen Namengebung für Stufen¬
zahlen .

Diese Vorliebe für große Zahlen er¬
klärt sich aus der Religion . Die Lö¬
sung der Bu <Mha gestellten Aufgabe
führt auf eine fünfzehnstellige Zahl ,
die nur er allein begreifen konnte , und
die eine Idee erwecken soll von dem ,
was da ist , von der unerschöpflichen
unbegrenzten Natur , von den reinen
Verdiensten der Weisen , von den Zeit¬
räumen der Existenzen , die das Schick¬
sal der veränderten Geister durchläuft ,
von dem Ozean der Wünsche , die für

das Glück der lebenden Wesen gebildet
werden , und von der Verkettung der
Gesetze , welche die unendliche Ent¬
wicklung der Welten bilden .

„Dos hen d 'Schtroßburger
Schtudente g

'macht "

Im Kinzigtal und in den Weilern und
Höfen um Triberg herum konnte m^ n
früher öfters die Redensart hören :
»Dös hen d' Schtroßburger Schtudente
g'macht « . Vielleicht ist diese in echtem
Schwarzwälder Schwäbisch gemachte
Aeußerung heute noch da und dort
gang und gäbe . Meist sagten die Bau¬
ern so , wenn ein schweres Unwetter
über den Rhein gezogen war und sich
über ihrer Gegend entlud .

Wie kamen nun die Straßburger Stu¬
denten zu der zweifelhaften Ehre , in
dieser Redensart zu erscheinen ? Der
Spruch ist wohl darauf zurückzufüh¬
ren , daß die als Fahrende herum¬
ziehenden Studenten in früheren Jahr¬
hunderten den Bauern Im Schwarz¬
wald manchen Schabernack gespielt
haben ; Hans Sachs bat in seinen Spie¬
len solche lustigen Studentenstreiche
behandelt . Gar oft kamen im Mittel¬
alter und noch später die Straßburger
Studenten in die Schwarzwaldtäler und
gaben sich als Heilkundige und viel¬
leicht auch als Zauberkundige aus .
Dabei mag bei den Bauern auch der
Glaube entstanden sein , daß sie das
Wetter machen können . W . H .

Neues Schrifttum
Peter Raabe : »Wege zu Weber « .

( Deutsche Musikbücherei , begründet
und herausgegeben von Gustav Bosse ,
Band 11 . ) Gustav Bosse Verlag , Re¬
gensburg . 3 RM .

Prof . Peter Raabe , der verdiente
Präsident der Reichsmusikkammer ,
•der in diesen Tagen anläßlich der
Deutschen Hausmusiktage in Straß ,
bürg spricht , hat sich in zahllosen

Opern - und Konzertaufführungen im¬
mer wieder praktisch und mit dem
größten Nachdruck für das Schaffen
des Freischützkomponisten Carl Maria
von Weber eingesetzt . Nun hat er auch
zur Feder gegriffen , um möglichst
weiten Kreisen unseres Volkes den
Weg zu diesem urdeutschen Tonsetzer
zu weisen . In überaus eindringlicher ,
liebevoller und gerechter Art zeichnet
Prof . Raabe das bewegte , an Ent¬
sagungen wie an Erfolgen reiche Leben
Webers nach , um dann des Kompo¬
nisten Schaffen und musikalische
Eigenart in geradezu meisterhafter
Präzision zu umreißen und ihm den
Platz in der deutschen Musikgeschichte
zuzuweisen , der ihm für alle Zeiten
die Unsterblichkeit sichert . Ein wert¬
voller Anhang mit Stellen aus Briefen
und Werken Webers , mit Urteile ^ über
ihn , sichert die reizvolle Abrundung
ins Licht des Zeitgenössischen , ein
Literaturverzeichnis regt zu weiterem
Studium an , Bilder und Notenbeispiele
vervollständigen das mit dem Herz¬
blut echter Liebe geschriebenen Werk .

Hanns Reich

Das lichtige Wort
Die alte Grigoleiten ist Oma bei der

Kindtaufe und der Herr Pfarrer sitzt
bei Tische neben ihr . Der Wein wird
eingeschenkt , es werden gute Trink¬
sprüche auf das Kindchen ausgebracht ,
endlich denkt aber die alte Grigoleiten ,
daß es an der Zeit sei , auch dem Herrn
Pfarrer zuzutrinken .

Verlegen überlegt sie hin und her ,
was man wohl dabei zu sagen hat . So
einfach „Prosit " zu sagen , nein , das war
viel zu weltlich . Krampfhaft dachte sia
nach , schließlich kam ihr der rettende
Einfall , sie hob entschlossen ihr Glas
und rief fröhlich und doch feierlich ,
während sie sich dem Herrn Pfarrer
zuwendete :

„Na , dann Halleluja auch , Herr
Pastor !"

I



Tag der deutschen Hausmusik
13 .—20. November 1943 in Straßburg

Durchgeführt von der Stadi Strasburg und der Reichsmusikkammer
In Zusammenarbeit mit dem Hauptkulturamt der Reichspropagandaleitung

Samstag , 13. Nov ., 17 Uhr , im Kleinen Haus des Tneaters Straßburg ,
Burgtorstaden : ** Festliche Eröffnung mit Ansprachen des Oberbürger¬
meisters Dr . Robert Ernst , des Präsidenten der Reichsmusikkammer Prof .
Dr . Peter Raabe und des Leiters des Hauptkulturamtes der Reichspropa¬
gandaleitung Karl Cerff . Es spielt das Orchester des Theaters Straßburg
unter Leitung von Generalmusikdirektor Hans Rosbaud .

Sonntag , 14. Nov ., 11 Uhr , im Stadt . Saalbau , Karl -Roos -Platz : ** Konzert
des Sinfonie - und Kammerorchesters Straßburg mit Werken von Mozart ,
Volkmann und Genzmer . Leitung : Philipp Acker . Um 15 Uhr , im Stadt .
Saalbau : Musizierstunde von Schülern der Stadt . ?ugendmusikschule . Um
17 Uhr . im Großen Haus des Theaters Straßburg , Adolf -Hitler -Platz :
Erstaufführung „Palestrina ", musikalische Legende von Hans Pfitzner .
Kartenvorverkauf an der Theaterkasse .

Montag , 15. Nov ., 16 Uhr , im Städt . Saalbau : ** Hausmusik für Klavier
zu 4 Händen , mit Uraufführungen aus dem „Straßburger Klavierbuch ". Aus¬
führende : Carl Seemann und Leo Justinus Kauffmann . Um 19 Uhr , im Städt .
Saalbau : * Kammerorchester und Kammerchor am Oberrhein mit Werken
von Bach , Haßler , Lechner , Reger , 3 . N. David , Fr . Adam , H . Frank

Dienstag , 16. Nov ., ab 15 Uhr , Musizierstunden von Schülern der Landes -
musikschule und der Straßburger Ober - und Hauptschulen (genaue An¬
gaben über Zeit und Ort im Programmheft ) . Um 17 Uhr , im Städt . Saalbau ,
Hausmusikstunde der Lehrer der Städt . 3ugendmusikschule Straßburg .
Ältere Spielmusik und Werke der Gegenwart . Um 19.30 Uhr , in der Landes -
musikschule , Bismarckplatz : Hausmusikstunde der Lehrer der Landesmusik¬
schule , mit Werken von Mozart und Reger .

Mittwoch , 17. Nov ., 19 Uhr , i;r Großen Saal des Sängerhauses : * Sin¬
foniekonzert mit Werken von Max Reger . Solisten : Irmgard Barth (Alt )
und Eduard Erdmann (Klavier ) . Leitung : Hans Rosbaud .

Donnerstag , 18 . Nov ., 19 Uhr , im Städt . Saalbau : * Uraufführung zeitge¬
nössischer Hausmusik am Oberrhein .

Freitag , 19. Nov ., 9 Uhr , im Städt . Saalbau : Gebielsauslese des musi¬
kalischen Nachwuchses der Hitler -lugend . Um 19 Uhr , im Großen Saal
des Sängerhauses : * Konzert des Städtischen Bach -Chors : Abendkantate
von Leo 3ustinus Kauffmann . „Das dunkle Reich " von Hans Pfitzner . Lei¬
tung : Fritz Münch (Kartenverkauf auch ah der Landesmusikschule ).

Samstag , 20. Nov ., 19 Uhr , im Städt . Saalbau : ** Schlußkonzert der Oe -
bietsauslese des musikalischen Nachwuchses der Hitler -Jugend . Leitung :
Walter Müllenburg .

Musik in Straßburger Lazaretten — Musik zur Werkpause in StraBburger
Betrieben .

Ausführliche Programmhefte zum Preise von 50 Rpf -, bei der Konzert¬
direktion Vogelweith , Spießgasse 19 . Hier auch Karten für die mit * be¬
zeichneten Veranstaltungen und Ausgabe der unentgeltlichen Eintritts¬
karten für die Veranstaltungen mit **. Die übrigen Veranstaltungen finden
bei freiem Eintritt ohne Kartenausgab e statt .

Stadl . Schülerheim Straßburg , St .-Stephsns-Stsden 2 Ruf : 2 22 34 ,
nimmt noch Schüler der StraBburger Oberschulen u . der Wirtschaftsober -
schule auf . Unterkunft u . Verpflegung 60 RM monatlich . Mündliche An¬
fragen nachm . zw . 14 u . 17 Uhr , außer Samstag u . Sonntag . Schriftl . An -
frag en an den komm . Leiter des Heimes .

Amtliche Anzeigen

Die Zweigstelle Vogesenstraße 35 des Finanzamts Straßburg - Land
( Lohnsteuer , Ehestandsdarlehen , Kinderbeihilfe , Ausbildungsbeihilfe ) ist
von Donnerstag , 11. Nov ., bis Samstag . 13. Nov . 1943 , geschlossen . Ab
Montag , 15 . Nov . 1943 , befindet sich diese Zweigstelle im Gebäude des
Finanzamts Straßburg -Land , Alter Wejnmarkt 4 (Fernruf 2 54 65-67) .

Finanzamt Straßburg -Land .

Familien - Anzeigen

Y Als unser 4. Kind und 2. 3unge
wurde am 9. Nov . 1943 Karl -Heinz
geboren . In dankbarer Freude Frau
Martha Holweg , geb . Schneider ,
z . Z. Klinik Allerheiligen , Rudolf
Holweg , Sparkassen -Oberinspektor ,
Kreishauptstelienleiter der NSDAP .

Für die anläßt . uns . goldenen Hoch¬
zeit erhalten , viel . Glückwünsche ,
Geschenke u . Blumenspenden so
wie für die ganz besondere Auf¬
merksamkeit d . Werkgemeinschaft
und Herrn Pfarrer Kiefrer für seine
Bemühung ., danken wir aufs herz¬
lichste . Familie loset Mover , Str .'
Grafenstaden , Karl -Brauer -Str . 4.

Statt eines frohen Wieder¬
sehens traf uns harfa und
schwer d . unfaßbare Nach¬

richt , daß mein innigstgeliebter
Gatte , der Vater seiner vier Kin¬
der , uns . lieber Sohn , mein einzi¬
ger Bruder , Schwager , Onkel
und Vetter (50342

Gren . Jakob Baltzer
am 28. Okt . 43, in den Kämpfen
im Osten , kurz nach seinem 28.
Geburtstag , sein junges Leben
für Führer u . Heimat gegeben hat .
Er ruht in fremder Erde , von sei¬
nen Lieben unvergessen .
Neuweiler , 10. November 1943 .

In tiefem , schwerem Leid :
Anna Baitzer , geb . Völker u.
Kinder , lakob Baltzei u . Frau
als Eltern , Fam . Gutfried Völ¬
ker , Baltzer , Göttien «, Klein ,
Bantzhoff , Jacob .

Statt eines frohen Wieder¬
sehens erhielten wir die
unfaßbare Nachricht , daß

unser lieber , guter , braver Sohn ,
unser unvergeßlicher Bruder

Gren . Jakob Geißler
am 12. Oktober 1943 , im blühen¬
den Alter von 20' /s Jahren , im
Osten , in treuer ' Pflichterfüllung
für Führer und Heimat gefallen
ist . Möge ihm die fremde Erde
leicht sein . (10 350
Hördt , Turmweg Nr. 17.

In tiefer Trauer : Martin GelB -
ler u . Frau Marie , geb . Strie¬
gel als Eltern . Martin Geifi -
ler als Bruder , Marie GeiB -
ler als Schwester sowie Ver¬
wandte und Bekannte .

Trauerfeier : Sonntag , 21. Nov .,
nachm . 2.30 Uhr . in Hördt .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige mein ,
lieben Gatten , uns . guten Vater ,
Schwiegervater . Großvater . Bru¬
der , Schwager und Onkel

Karl Sommer
am 9 . Nov . 1943, nach längerer
Krankheit , im 79. Lebensjahr , zu
sich in d . Ewigkeit abgeruf . hat .
Str .-Ruprechtsau , Hechnerweg 8.

Die tieftrauemd . Hinterblie¬
benen : Familie Sommer und
Anverwandte . (50336

Beerdigung Freitag , 12 . Novem¬
ber , nachm . 2 Uhr , von d . großen
Kapell ? auf dem Nordfriedhof
Ruprechtsau aus .

Mein lieber Vater , unser guter
Bruder , Schwager und Onkel

Reiner Widdau
"Schneidermeisler , ist am 7. Nov .
1943, nach einem arbeitsreichen
Leben , nach kurz ., schwer . Krank¬
heit , Im Alter v . 72 Jahren , von
uns geschieden . (10433
Straßburg , Freiburger Str . 15.
Markirch .

In tiefer Trauer ; k . Schulleiter
Heinrich Widdau u . Anverw .

Beerdig , fand in all . Stille statt .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige uns .
lieben Vater , Schwiegervater ,
Größvater , Bruder , Schwager u .
Onkel (50343

Emil Meisch
am 7. Nov ., nach längerem Lei¬
den , wohlvorbereitet , im Alter v .
66l/t Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abberufen hat .
Strbg . -Neudorf , Neufeldweg 20.
Niederrödern , Kleeburg .

In tiefer Trauer : Fam . Meisch -
Moser .

Beerdigung Freitag , 12. Novemb . ,
vorm . 10 Uhr , in Niederrödern .

Für unseren lieben , unvergeßli¬
chen Gefallenen (10 394

Obergr . Ferdinand Wächter
findet am kommenden Sonntag ,
den 14. Nov ., vorm . 9 .45 Uhr , in
der evgl . Pfarrkirche Königshofen
ein Trauergottesdienst statt , wozu
alle Freunde und Bekannte ein¬
geladen sind .

Familien Wachter -Schnurr .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige mein ,
lieb . Gatten , uns . guten , treusor¬
genden Vater , Schwiegervater ,
Großvater , Urgroßvater , Onkel
und Schwager (10392

Franz Ferdinand Reibet
Gutsverwalter a . D. des Zorn v .
Buiachschen Gutes u . Altbürger -
meist . v . Osthausen , am 9. Nov .,
wohlvorbereitet , im Alter v . 81
Jahren u . 4 Monat ., plötzlich u .
unerwartet , sanft entschlaf , ließ .
Osthausen , 9. November 1943.

In tief . Trauer : Frau Ferdinand
Reibel , die Familien Emil Si¬
monnot , Iiikirch , Nikolaus Rei¬
be !, Erstein , Franz Reibel ,
Kronenburg , Andreas Reibel ,
Straßburg , Bernhardt Reibel ,
Osthausen , Ferdinand Reibel ,
Osthaus ., Josef Reibel , Straß¬
burg , Adolf Reibel , Rappolts -
weiler , Willy Reibel , Kolmar ,
Georg Berg , lilkirch , und An¬
verwandte .

Beerdigung Freitag , 12. Novemb .,
vorm . 10 Uhr , vom Trauerhause
Gerstheimer Straße 9 aus .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß mein lieber Gatte , uns . gut .
Vater , Schwiegervater , Großva¬
ter , Bruder , Schwager und Onkel

August Lichtenberger
Städtischer Arbeiter , am 9 Nov . ,
nach langem Leiden , im Alter v .
56 Jahren sanft entschlafen ist .
Straßburg , Laternengasse 8.

In tiefer Trauer : Familie A.
Lichtenberger .

Beerdigung : Samstag , 13. Nov .,
nachm . t4 Uhr , von der Aurelien -
kirche aus .

Schmerr *rfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meine liebe
Gattin , uns . treusorgende Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutt ., uns .
gute Schwest ., Schwägerin , Tante
und Kusine (50 335

Frau Magdalena Schmitt
geb . Rudioff , am 10. Nov . 43, nach
langem Leiden , im 76 . Lebens¬
jahre , wohlvorbereitet , in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Str .-Schiltigheim , Wasgaustr . 12.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Xaver Schmitt u. Kinder sowie
Anverwandte .

Beerdigung im engst . Familienkr .

Für die vielen Beweise herz !. An¬
teilnahme anjäßl : der Trauerfeier
uns . lieb . Verstorb . Eduard Kerth
sprechen wir all . uns . innigsten
Dank aus . Familie Kerth und An¬
verwandte . Weißenburg . (3972

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß meine liebe Gattin , unsere
Ib . Schwägerin , Tante u . Kusine

Frau Mathilde Zigan
geb . Wencker , am 9. Nov . , in
ihrem 67. Lebensjahre , nach län¬
gerem Leid ., sanft im Herrn ent¬
schlafen ist . (50337
Straßburg , Bitscher Str . 11.

In tiefer Trauer : Karl Zigan
und Anverwandte .

Beerdigung Freitag , 12 . Novem¬
ber , vorm . 10.15 Uhr , im engsten
Familienkreise

Geschäftsempfehlungen
Wabenplatten , Mittellagen 15, 20 u. 30

mm zur Herstellung von Tischler
platten und Türen , Jedes Quantum
derzeit , sof . lieferbar , frei von Ein
kaufsscheinen . Huber -Voglet & Co .,
Holz -AG ., Straßb . -Neud ., Ruf 4 13 00.

Detektei -Auskunftei G. A, Riff , Strbg .,
Kageneckerstr . 1, 1. St . (Ecke Küß -
straße — Brücke ) . Ruf : 2 76 55 . Aus¬
künfte , Ermittlungen jed . Art . Beob
achtungen , Überwachungen , Inter¬
essenvertretung . überaß . Nur 15—17
Uhr , sonst Vorantoeld . Unv . Rückspr .

Stempel , Schilder . Ruf 2 64 54 . Merke
ein für allemal : Stempel , Schilder ,
J . J . Stahl , Eugen -Würtz -Straße 13.

Möbeltranspt . „ ELTRA ", Kraftwagen¬
verkehr , Karl -Roos -Pl . 27. Ruf 2 24 66.

Möbel End , Steinstraße ; (42 C78
Continental - Buchungsmaschinen . Alle

Reparaturen werden durch unsere im
Werk ausgebildeten Spezialmechani -
ker fachgemäß ausgeführt . — Eich -
mtiller , Büroorganisationen , Straßb .,
Str . des 19 . Juni Nr . 13. — Fernge¬
spräche : 2 66 23. Hauptvertrieb der
Wanderer -Werke A.-G.

Möbelhaus Schiffleutstaden 8, während
Kriegsdauer in Neudorf , bei Union ,
Patentmatratzen , Blauen Weg 11-15.

Fachhaus f . Bürobedarf , Carl Thomas ,"
Dreizehnergraben 11 a , Ruf : 299 11.

Lesezirkel , die schöne Unterhaltung ,
wöchentl . 10 Zeitschriften frei Haus ,
schon ab 25 Pfg . Leihgebühr . —
13er Graben 15. „ — Fernruf 2 71 34.

Nerven -Heilinstitut Riehl , gegr . 1911,
Sängerhausstr . 1. Neuartige Spezial -
behandK v . Nervenschmerzen , Ischias .
Rheumatismus . Behandlungsaeit 9 bis
11 und 2 bi « 5 Uhr . (50285

Gesichts , und Fußpflege . Sich . Entfern ,
von läst . Haaren u . Warzen . Eckert .
Am Roseneck 24 . 1 Stock . Sprech
stunden ab 12 Uhr . (48834

Alte Rasierklingen neu schärfen , 100
Stück 5 RM . Mindestmenge . Rück -

. sendung per Nachnahme . H . Spiecker ,
Löffingen/Schwarzwald . (50 352

^ MM
Tcaüfgesuch ^ M "" 1"

Schöne , gut erh . Puppe zu kaufen ges . ,
evtl . auch geg . g . Gummimantel für
Mädchen von 3—4 J . zu tauschen ges .
Ang . unter 9474 an die Straßb . N. N .

Puppen -Kaufladen od . Puppenküche zu
kf . '

ges . Schmitt , Weißturmrmg 11,11 .
Kinderlaufpark zu kaufen gesucht . An¬

gebote unt . 9828 an die Straßb . N. N .
Kisten jeder Größe für Umzugsz ^ ecke

zu kaufen gesucht . Van den Driesch ,
Antwerpener Ring 33 . (9596

Kisten zu kf . ges . Firma Eugen Neun¬
reiter , Glas - u. Porzellangroßhandlg .,
Strbg ., Neutorg . 7. Ruf 2 05 03 . (9704

Dachlatten (auch gebr .) , z. Errichten
eines Kellerverschlages zu kauf . ges .
Angebote unter 9716 an die N. N .

Bücher , Stiche , auch g . Bibliothek , kft .
Ant iquar Gangloff , Münsterplatz 19,

Gebrauchte Kisten , gut erhalt .» kauft
laufend : Ruf 2 04 32 .

, L I.K Ki bflaäche zu kauf , gesucht
Fischer , Neubadgasse Nr . 1. . (9962

Kinderbadewanne zu kaufen gesucht .
Zuschr . unt . 9526 an die Straßb . N . N .

Küchenherd , emailliert od . Eisen , sof .
zu kf . ges . An geb . unt . 9688 an N . N .

Schöner Küchenherd , gut erh . , zu kauf .
gesucht . An gebote unter 9678.

Norm . Küchenherd , neu od . gebr ., ges .
Ang . an Karl Schweyer , A . -G., Rhein¬
hafen , Hinter der Mühle 2. (50 306

Dauerbrenner dringend zu kaufen ges .
Zuschriften unter 9619 an die N. N .

Gasherd , 3 od. 4 Flamm ., mit Backofen
dringend gesucht . Zuschr . unt . 9648 .

Gasbadeofen , wenn , auch defekt , zu kau .
fen gesucnt . Zuschriften unter 9579 .

Klavier , gut erhalten , gesucht . Ange¬
bote unter 9661 an die Straßb . N . N .

Suche Klavier (kreuzs .) , in gut . Zustd . ,
zu kaufen ; gebe evtl . 7-Röhren -Radio
in Zahlg . Berger , Zimmerleutg . 17, I .

Km pl . Ge ige zu kf . g . Preisang . u. 9692 .
Radio , gut erh . , zu kaufen gesucht . —

Angeb . unt . 9573 an die Straßb . N . N .
Radio , neu od . gebr . , sof . zu kauf . ges .

Angeb . unter 9690 an die Str . N . N .
Radio u. Teppich , gut erh . , zu kaufen

ges . Ang . u . 9858 an die Str . N . N .
Radio , gut erh ., zu kauf . ges . Ang . u .

WE 3973 an die N . N. in Weißenburg .
Radio in gut . Zust . zu kauf , gesucht .

Angebote unter 9900 an die Str . N . N .
Radio zu kauf . ges . Angeb . unt . 967 0 .
Kofferradio , Batterieempf . , zu kf . ges .

Preisangebote unter 9577 a . d. N . N .
Radio (Gleich - od . Allstrom ) zu kaufen

gesucht . Ang . unt . F 35 828 an N . N .
1-2 Korsetts , neuw .,, f . korpul . Dame

dringend zu kf . ges . Zuschr . u . 9718 .
Metzgerlehrlingsjacken zu kauf . od . ge¬

gen Knabenanzug , 12-14 J . , zu tausch .
ges . Zuschrift , unt . 9801 an die N . N .

Guterh ., dkl . H.-Anz ., evtl . ohne Hose ,
,75- m , zu kf . ges . Zuschr . unt . 9794 .

Kleidung aller Art für Herr . u . Damen ,
Knaben , Mädchen u. Kinder , desgl .
Tisch -, Leib - u . Bettwäsche , Schuhe
kauft stets : W . Löffert -Birk , Straß -
burg , Gerherg ra ben ' 33. (47 630

Guterh . D .-Schihose (42) sow . Schistief .
(39) gesucht . Angebote unt . J , 35 959 .

Theater Strasburg j
Großes Haus

(Adolf -Hitler Platz )
Samst . , 13. Nov . , 18.30 Uhr : „ Die Ge-,j

schwister " u . „Philotas ". E. 20 .30 U.
Sonnt . , 14 Nov ., 17,Bhr : . Palestrina " .

Ende 21.30 Uhr .
Kleines Haus (Burgtorstaden )

Donn . , 11. Nov . . 18.30 Uhr : „Meiseken - .
Ende nach 20 .30 Uhr .

Freit ., 12. Nov . , 18.30 Uhr : „Angelika " .
Ende nach 20 .30 Uhr .

Samst . , 13. Nov . : Eröffnung der H &us -
musikwoche .

Sonnt . , 14. Nov . , 18.30 Uhr : „Angelika " .
Ende nach 20 .30 Uhr .

Veranstaltungen

Volkspark (b . Rud .-Schwander -Pl . ) , bis
auf weit . tägl . geöffnet , außer Diens¬
tag u . Freitag . — Bei Zirkus Schulte
neue Artisten eingetroffen : Ära und
Bellas , Bruek ' s Verwandlungsrevue ,
usw . — Vorstellungen : Samstag und
Sonntag , 3 Uhr u. 6.30 Uhr . Tierschau
täglich ab 10 Uhr . <49997

Filmtheater

Golfhosen für jg . Mann von 18 J . ges .
Zuschriften unter 9694 an die N . N .

Morgenrock zu kf . ges . Ang . u. 9863 .
Bademant el zu kf . ges . Ang . u. 9862 .
D .-Schianzug , Gr . 44 , sowie Schistiefel ,

Gr . 37 , zu kf . ge s . Zuschr . unt . 9755
Guterh . Knab .-Mäntel g-es . f . 8-10 u . v .

11-12 Jahren . Zuschriften unter 9795 .
Mod . H .-Wintermantel , b. Qual ., neuw .,

125 lang , Gr . 50, zu kaufen gesucht .
Preisangeb . unt . C 35 825 an d. N. N .

Mod . grauer od . braun . H .-Wintermant .
f . gr . schl . Fig . dring , z . kf . ges . Ang .
an Battesti , Neudorf , Basler Str . 110 .

H .-Wintermantel , mittl . Gr ., gut erh . ,
zu kf . ges . Ang . unt . 9493 an d. N. N .

H .»Wintermantel , gut erh ., mittl . Gr . ,
zu kf . ges . Zuschr . unt . 9550 an N . N .

Graphologisches Lehrbuch zu kauf . ges .
Ange b . un t . 9547 an die Straßb . N. N .

Kunsthdlg . Schell . Gemälde alt . u . neuer
Meister . An - u. Verkauf . Küßstr . 7 .

Dreschmaschine zu kf . gesucht , Breit¬
drescher bevorz . Zuschr . u . T 35 916.

Dezimaiwaage evtl . mit Gewichten zu
k auf , ges . Zuschr . unt . 9514 an N. N .

Kompl ., schwer , elektr . Schneiderbügel
eisen , 220 Volt , zu kauf . ges . Albert
Altherr , Schneider , Qeudertheim 194.

Transformator , 110-220 Volt , 2,50 Kw .
leistend , zu kaufen gesucht . Geiger ,
Eugen -Würtz -Straße Nr . 10. (9666

Neuw . D.-Fahrrad ohne Bereifung zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 10 104.

Schöner Sportwagen zu kaufen gesucht .
An geb . unt . 9570 an die Straßb . N. N.

Schöner dunkelblauer Kinderwagen sof .
zu kf . ges . Angeb . unt . 9524 an N. N .

Guterh . dklbl . Kinderwagen u . Baby -
wäsche zu kf . ges . Zuschr . unt . 9489.

Reparaturbed . Nähmaschine zu kaufen
gesucht . Angebote unter 9682 .

Schlafzimmer zu kaufen gesucht . — Zu-
schrift . unter 9533 an die Str . N . N -

Mod . Kautsch mit Bücherregal zu kauf .
geS . Zuschr . u . 9540 an die Str . N. N .

Großes Küchenbüfett zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 10 062 an die N. N.

Guterh . Kommode , Schreibtisch u. Bi¬
bliothek zu kaufen gesucht . Frinot ,
Josef -Simon -Straße 1&. (9812

Barock -Kommode od . Truhe sofort zu
kauf , ge sucht . Angebote unter 9687.

Heimkino m . Motor , 125 V., m . u . ohne
Film , bis 2Q0 RM zu kauf , gesucht .
Johann Würtz , Gambsheim Nr > 110.

Ant , Schränk u . Kommode sowie 6 Eßz
Stühle zu kf . ges . Ang . unter 9810.

Sohreibtisch für Herrenzimmer zu kauf .
gesucht . Angeb . unt . 9566 an d . N. N .

Ca. 300 Klappstühle (Bänke ) , gut erh .,
für einzurichtendes Kino zu kf . ges .
An geb . unt . 9548 an die Straßb . N. N .

Ca. 600 Stühle , neu od . gebr . , zu kauf ,
ges ., evtl . auch in Teilmengen . An -
gehote unter R 35 896 an die N. N.

Schlitten zu kaufen gesucht . Wagner ,
Ruprechtsau , Winkelgasse 19 . (9834

Teppich , auch beschädigt , zu kauf . ges .
Angebote unter 9650 an die N . N.

Hierm . d . traurige Nachricht , daß
mein lieber Gatte

Alois Siffert
Schuldirektor in R. , am 8. Nov .
1943 , im Alter von 88 Jahr ., wohl¬
vorbereitet , sanft entschlafen ist .
Zabern , Hägenergasse 1.

In tief . Trauer : frau Ernestine
Siffert , geb . Metzinger , und
Anverwandte .

Beerdigung heute Donnerst ., 9 .30
Uhr , v . d . kath . Hauptkirche aus .

Für die viel . Beweise herz !. An -
teiln . anläßl d . Hinscheidens mei¬
nes unvergeßlich . Gatten , Julius
Henry , spreche ich alle .n, insbes .
den Herren Herrmann u . Hensches
f . die Abschiedsworte sowie den
Herren d . Bläserdoppelquartetts
für die erheb . Mitwirkung , mein ,
innigst . Dank aus . Frau Amalie
Henry -Rucquoy . (10 054

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige uns .
lieben Vater , Schwiegervater u .
Großvater (59179

Hubert Kieffer
Eisenbahner i. R., am 9 . Nov .,
nach kurzer Krankheit , wohlvor¬
bereitet , im .Alter von 80 fahren ,
zu sich abgerufen hat .
Zabern , Badergasse Nr. 16.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Kiefer , Parot , Bettger *

Beerdigung : Freitag , 12 . Nov .,
vorm . 9 .30 Uhr , < von der kath .
Hauptkirche aus .

Hiermit die traurige Mitteilung )
daß meine liebe Gattin , unsere
gute Mutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante (50339

Frau Maria Holzner
geb . Kugler , Betriebsleiterin , am
9. Nov 1943 , wohlvorbereitet , im
Alter v 50 7 ., sanft entschlaf , ist
Strbg ., Bad Reichenhall , Meran .

In tiefer Trauer : Mathias Holz¬
ner und Tochter .

Beerdigung im engst . Familienkr .
Wir verlieren ein treues Gefolg¬
schaftsmitglied , dem wir stets
ein ehrendes Andenken bewahr ,
werd . Betriebsführer u . Gefolg¬
schaft d . Gasthauses „Zum Mün -
ster "

, Straßburg .

H .-Wintermantel u . Hose , Gr . 1,76, so¬
wie Armbanduhr , gut erh ., zu kaufen
gesucht . Zuschriften unter 9657.

H .-Anzug , Größe 1 .70 m, sow . H.-Über¬
gangsmantel zu kaufen ges . Zuschr .
unter 9691 an die Straßburger N . N .

H .-Anzug , Gr. 172-180, in bestem Zu
stand zu kaufen gesucht . Angebote
unt er 10 087 an die Straßburg . N . N .

Pelzmantel , Gr. 46, zu kaufen gesucht .
Angebote unter 9671 afi die N. N .

Damen -Pelzmantel zu kaufen gesucht .
Zuschriften unt . 9839 an die N . N .

Pelzmantel , Gr] 42 -44, ges . Biering ,
Theophil -Schuler -Straße 8. (9827

1-2 Iltispelze od . Marder zu kaufen g ^s .
Preisangebote

"unter 9617 an d. N . N
Polz - od . Wintermantel , Gr. 44, zu kf .

ges . Schischuhe , Gr . 39Vs( könn . evtl .
in Zahlung gegeben werden . Zuschrif -
ten unter 9607 an die Straßb . N- N .

Damenmantel , Gr. 42 , zu kauf , gesucht .
Zuschriften unter 9762 an die N . N .

D.-W.-Mantel , Gr. 42-44, zu kauf . ges .
Zuschriften unter 10 065 an die N . NT.

Guterh . D .- W.-Mantel dringd . zu kauf ,
ges ., evtl . Tausch geg . Knab .-Wiiit . -
Mantel f . 12-16 J . Angeb . unt . 9^ 6 .

Neuw . D.- W.-Mantel zu kauf , ges ., Gr .
42-44, evtl . Plüsch - oder Pelzmantel .
Zuschriften unter 9816 an die N . N .

D .-W.-Mantel , Gr. 42 u. 46 , Fuchspelz ,
eleg . Winterkleid , Gr . 40/42 , guterh .
D.-Schuhe , Gr . 37 , sow . Kn . -Anzüge f .
11- u . 13j . drg . z . k . ges . Ang . u. 9637 .

D .-Schikleid , Gr . 46-48 , u . D .-Schischu -he ,
_Gr . 39 , zu kauf , ges . Ang . unt . 9641 .

Schöner D.-Filzhut zu kaufen gesucht .
Angebote unter 10 033 an die N. N.

Mädchenmantel von 15—18 J . zu kauf .
ges . Ang . unt . 9684 an die Str . N . N .

Mantel für lOjähr . Mädchen dringend
gesucht . Zuschr . unt . 9536 an d. N . N .

Tägl . 3 Vorstellungen : 2, 4.30 u. 7 Uhr .

UT. : 2 . Woche : „ Das Bad auf der
Tenne ". Jgdvbt . Vorverkf . ab 1 Uhr .
Hauptfilm : 2 .30 , 5, 7.35 Uhr .

BH EIN GOLD : „ Gefährtin meines Som¬
mers " . Jgd . ab 14 J . Vorvkf . 10—12.

UFA -CAPITOL : „ Wien 1910 ". Jugend
ab 14 Jahren . Vorverkauf von 10— 12.

ELDORADO , Lang « Str . 97—101 : ,
',Vto -

lanta " . Jugendverbot .
GLORIA : 3. Woche : „ Die goldene

Stadt ", Jugendverbot .
ARKADEN : 2 . Woche : „Hab mioh

lieb ". Jugendverbot .
PALAST : 2. Woche : „Dein Leben ge¬

hört mir ". 2 .20 , 4.40 , 7 Uhr .
SCALA : „ Wen die Götter lieben " . Ju¬

gend ab 14 Jahr . 1.50 , 4 -20, 6.50 Uhr .
Heute letzter Tag .

KRUTENAU , Eeggasse 7 : Freitag Er¬
öffnung .

ZENTRAL : „ 7 Jahre Pech ". Jgdfrei .
EDEN : „ Heimatland " . Jugend ab 14 J .
Schiltigheim : Bis einschl . Donnerstag :

„Der große Sohatten ". Jugendverbot .
Bischheim : Bis einschl . Donn . : „ Wen

die Götter lieben ". Jugend ab 14 J .
Kronenburg : J . Heesters : „Liebes¬

schule ". Jugendverbot .
Königshofen : 7 Uhr : „ Die keusche Ge¬

liebte " . Jugendverbot .

Barr : Letzter Tag : „ Donauschiffer ".
Jugendverbot .

BiSchweiler : heute 7 .30 : „Dreiklang ".
Jugendverbot .

Hagenau , Palast : Tägl . 2 Uhr : „ Lustige
Märchen und Schelmenstreiche " mit
Lucie Englisch . Kleine Preise .

Mutzig : heute : „ Kinderarzt Dr . Engel ".
Jugendfrei .

Oberehnheim : Donn . u. Freit . 7 .15 Uhr :
Ilse Werner : „ Fräulein " . Jgd . ab 14.

Schlettstadt , Kammer : 7 Uhr : „ Ihr
Privatsekretär " mit G. Fröhlich . Ju¬
gendverbot . Freit , bis Mont . 7 : Hans
Söhnker : „Meine Frau Terese " . Jgdv .
Teresa ". Jugendverbot .

Zabern : letzter Tag : „Das Mädchen von
Fanö ". Jgdvbt . Vorverkf . 18-19 Uhr .

Unterhaltung

Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs¬
lauben 47/49 . Heute geschlossen »

„Zum Schützenkeller " , Laterneng . 6.
Heute geschlossen : Ruhetag . (44 567

„Zum Weißen Röß 'l" Meiseng . 3. Ruf
2 54 59 . T&gl . 17 U. Kapelle Cl. Rut *.

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß -
gaststätte . Die 11 Mann starke At¬
traktionskapelle Weckesser . (47320

Varietö Mühle , Lange Straße 56, Ruf :
2 42 38 . Tägl . 7 .30, So . 3 u. 7.30 Uhr :
Schau bunter Variet ^kunst . ( 49943

Schirmann -Bühne . — Das Großstadt »
variete -Programm . Ruf 2 09 22. (49944

Cafe Odeon , K .-Roos -Pl . Tägi . ab 16 Uhr
die berühmte Kflnstlerkapelle Batal .

Variete „ Bei Heitz ". Täglich 7.30 Uhr ;
sonn - u. feiertags , 3 .30 u. 7.30 Uhr :
Zwei Stunden froher Artistik . (49 942

Großgaststätte yj'Meteor - Bräu ", Alter
Weinmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

Unterricht

Abendkurse f . Aktzeichn .
Die Staatliche Meisterschule für das
Gestaltende Handwerk , Straßburg ,
führt auch im Wintersemester Abend¬
aktzeichenkurse durch . Beg . : Diens¬
tag , 16. Nov . , 20 . Uhr . Anmeldung
mündlich od . schriftlich auf dem Se¬
kretariat der Meisterschule , Aka¬
demiestraße 1. (50 077

Schwarze Halbschuhe , Gr . 43 , kl . Leder
handkoffer und Tauchsieder gesucht .
Angeb . unt . 9543 an die Straßb . N . N .

Herren - oder Damenuhr zu kauf , ges
Angebote unter 9835 an die Str . N . N .

Kinderschuhe , 26 -27 , gut erh . , zu kauf .
ges . Ang -. unt . 9735 an die Str . N . N .

Weiße Brautschuhe , Gr . 39 , dring , zu
kli ges . Zuschr . unt . 9793 an d. N. N .

Rennschuhe , Gr . 37 -37 4̂ , D . -Turnkleid . ,
Gr . 42/44 u . Klavierauszüge sowie Lie¬
der und Arien für Sopran gesucht .
Zuschriften unter 9701 an die N . N .

Zu verkaufen

Patent -Oelreiniger Foera , D. R. P ., 30
Liter , RM 498,50 , gegen 50 kg
Eisenbezugsrechte sofort lieferbar
Eby & Hoffmann , Karlsruhe , Mark
grafenstraße 32 . — Ruf 86 56 . (45636

Holländisches Gewürzsalz , zusammen
gesetzt aus 90% Salz , 10% reinen Na¬
turgewürzen wie Cayennepfeffer , Pa¬
prika , Lcrbeer , Tymian , Majoran u .
Kümmel , verpackt in cjoppelwandigen
Papiersäcken zu 30 kg , 1,05 RM ab
Holland . 5% der Großhandelsspanne
sind ausgenutzt . Anfragen u . Muster¬
versand durch Anton Münstermann ,
Lebensmittelgroßhandl . , Leipzig C 1,
Lagerhofstraße 2 , Ladestraße IV ,
Ruf 7 07 61. (50259

Schneilwaagen , 2schalig , 20 kg , geg . Zu¬
lassungsschein kurzfristig lieferbar .
Ludwig Ulrich , Straßburg , Kronen -
burger Str . 39 , Fernruf ,g 46 75. (8718

Kaninchenstall , 3teil ., 50 RM zu verk .
Bischheim , Wachthausgasse 23. (10203

2 Vollgummireifen m . Feig . 5 . A. D . D .
Saurer , 400 RM , 1 großer Ventilator
150 RM , 2 Einsp .-Federrollen , St . 350
RM , 2 prachtv . Chaisenlatern . 50 RM ,
3 Sackstopfmaschinen Singer zu vkf .
Angeb . unt . S 35 915 an die Str . N . N .

Dkl ., guterh . Kinderwagen , Mod . 35 , zu
verk . , 70 RM . Anzus . v . 11 -15 Uhr .
Brandgasse 2 B . III ., links . (9597

Kinderstubenwagen , bl . garn . , m . Ma
tratze 80, . RM zu verk . Zuschriften
unter 1.0 008 an die Straßurg . N. N .

Vertikow , 100 RM , zu verkauf . Zuschr .
unt er 10. 132 an die Straßburger N . N .

Bettstelle m . Matr . 60, -, Nachttisch 5, - ,
Tisch 20, -, Kommode 50, - zu verkauf .
Erfr . unt . A 10 207 in den Str . N . N .

Einfaches Schlafzimmer zu verkf . , Pr .
550 RM . Zuschr . u . 10 137 an d. N. N .

Koffergrammophon m . 33 Platt ., 90 RM ,
zu vkf . E . Trautmann , Neuhof -Stock -
feld , Lichtenbergstraße 10. (10 156

Meyers Konvers .-Lexikon , 45 RM zu vk .
Ndf ., Schr &senfeldweg 12, I ., links .

Wer erteilt Schüler v . 14 Jahren Nach¬
hilfeunterricht in Deutsch , Englisch
u . Latein ? Sternwartstr . 3, I . (10 177

Wer erteilt 14jähr . Schülerin Nachhilfe -
stunden in Latein ? Ang . unter 9846 .

Italienische Sprach , u . Kulturkurse des
„Fascio "

, Straßburg , Ruprechsauer
Allee 33 . Das Wintersemester beginnt
am 22 . Nov . u . geht bis 10. März 1944.
Fortsetz , aller bisherig . Kurse sowie
neue Anfängerkurse . Anmeldg . wer¬
den vom 8.—19 . Nov . von 17-19 Uhr
entgegengenommen . (50056

Schwed . Sprachunterricht gesucht . Zu¬
schriften unter 10 163 an die N. N .

Wer erteilt Steno - u. Schreibm .-Unterr .
und stellt Maschine zur Verfügung ?
ZuschTiften unter 10 014 an die N . N.

Wer erteilt 10jahr . Nachhilfestunden i.
Rechn . u . Deutsch ? Zuschr . u . 10 110.

Wer ert . Frl . gründl . Unterr . in engl .
Sprache ? Angebote unter 10 032 .

Wer erteilt 2 Mäd . Unterr . in Gitarre ?
Angebote unter 10 067 an die N. N.

Abiturientin sucht Unterricht in Steno
und Maschinenschreiben . Zuschriften
unter 10 028 an die Straßburg . N . N.

Verloren - Gefunden

Braun . , led . H .- Geldbeutel , kl . Scblüss .
enthaltd ., 5. Nov . verloren . Abzugeb .
gegen Belohnung auf dem Fundbüro ,
St . -Arbögast -Straße 1. (104^ 1

Derjenige , der Dienstag , 17.30 Uhr , vor
der Waffenhandlg ., Münstergasse 21,
das Herrenrad , Marke Griffen , mit¬
genommen hat . wird gebet ., dasselbe
unverz . im Waffengeschäft abzugeb .

Blaue Arbeitsbluse am Montagmorgen
in Schiltigheim von Thurstr . 38 bis
,,Comessa " verlor . Abzug , geg . Bei . :
Thurstraße 38 . (50 325

Hornbrille in braun . Hülle letzt . Sams¬
tag verloren . Der Finder wird gebet .,
dieselbe bei der Geschäftsstelle der
Straßburger N . N. abzugeben . . (50 326

Br . Lederhandschuh verl . Abgeb . geg . i
Bei . Schiltigheim , Walburger Str . 4. j

Neue Herrenschuh « in Schachtel i.
"
Zuge I

Truchtersheim -Weg nach -Neudorf am '
6. Ii . 43 wrlor . Abzug , geg . Belohn ,
bei K . Stawizki , Neudf . , Julius -Rath¬
geber -Straße 6, II . (10 381

Vergold . D.-Armbanduhr v . Bahnhof bis
Stadtmitte am 9. Nov . verlor . Abzug ,
gegen gute Belohnung bei : Heintz ,
Herlisheim (Unterelsaß ) . (10411

Brille gefunden Nähe St . Urban , Neu¬
dorf . Abzuholen vormittag «. Neudorf ,
Sundgaustraße 30, Erdgeschoß . ( 10461
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H I P P 's Kindernährmiftel
nicht „aus dem Handgelenk "

der Fieschenmilch beigeben ,
sondernsparsarrp und genau ,
also nach den Angaben der
HIPP - Ernährungsfabelle !

HIPP 's
KINDERNÄHRMITTEL
Für Kinder bis zu Yh Jhr. ge¬
gen die Abschnitte A, B, C , D
der Klst Brotkarte in Apo¬

theken und Drogerien .

Das Clarax ABC
^ Clarax spart WascHpulverl

Es löst schon beim Ein¬
weichen viel Schmutz !

Q Clarax schont die WäscheI
Der gelockerte Schmutz '
rest geht ohne viel Reiben
ous der Wäsche .

£ Clarax verschönt die Wä -
schel Es vernichtet beim
Enthärten jene Mineralsal¬
ze des Wassers , die die
Wäsche vergrauen urvd
verhörten .

CLARAX
VON SUNLICHT

{Pftebtocon -ictof
gegen

Juckreiz und Entzündung
zwischen den Zehen .

Erhältlich in Apotheken .

Merz & Co . Frankfurt am Main

Wenn man es richtig
macht, hat man Erfolg !
Sonst wirft man sein Geld
weg und hat dazu noch den
Schaden an schwer zu er
setzenden Kleidungsstük
ken . Deshalb Gebrauchs¬
anweisung beachten '
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